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Veranstaltungen

Brauchtumsfreunde Birkenhard  

 

Funkenfeuer in Birkenhard: 

Der Birkenharder Funken ist wieder am Og-
gelshauser Weg aufgebaut. Zum gemein-
samen Fackelzug sind alle recht herzlich 
eingeladen mitzumachen. 

Treffpunkt ist am Funkensonntag 26.02.2023 um 18:30 Uhr 
die Bushaltestelle an der Aßmannshardter Straße - Einmündung 
Oggelshauser Weg. 

Wer möchte kann selbst-
verständlich eine eigene 
Fackel mitbringen. Gerne 
können die Kinder auch 
mit ihren Laternen den 
Fackelzug begleiten. Fürs 
leibliche Wohl wird wie 
gewohnt gesorgt sein. 

Die Mitglieder der Brauchtumsfreunde Birkenhard freuen sich auf 
zahlreiche Besucher.  

 

  

  
 

  
        

  
 

   
  

Top-Tipp:

Kostenloser Kurs zum Thema:  
„Vorsorge für Notfälle“ 

Die Gemeinde Warthausen bietet Ihnen in Zusammenarbeit 
mit dem DRK- Kreisverband einen Kurs zum Thema Notfall-
vorsorge an. 
Termin: Mittwoch, 08. März 2023  von 17:00 Uhr - 18:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses. 
Ihnen wird u. a. erklärt, wie Sie Ihre persönliche Notfallvor-
sorge-Checkliste erstellen und wie der Notvorrat zu Hause 
aussehen sollte. Auch das Hilfesystem in Deutschland wird 
vorgestellt. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine 
vorherige Anmeldung erforderlich. Anmeldung per E-Mail:  
linder@warthausen.de oder telefonisch unter: 07351 5093-18. 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und Engagement! 

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Ausschusses für 
Technik und Umwelt am 02. März 2023 
Am kommenden Donnerstag, 2. März 2023 um 17:00 Uhr findet 
eine öffentliche Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt 
im Sitzungssaal des Rathauses Warthausen statt. 

Tagesordnung 
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
1.a. Antrag auf Befreiung: 
 Gemarkung Warthausen, Flst. 2302, Am Annaweiher 4 
 Aufstellen eines Geräteschuppens  
1.b. Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren: 
 Gemarkung Birkenhard, Flst. 1085, Federseeweg 2 
 Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage  
2. Verschiedenes  

Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen. 
Im Anschluss daran findet der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
statt. 

Die Sitzungsvorlagen und die zugehörigen Anlagen finden Sie in 
unserem Ratsinformationssystem unter 
https://warthausen.ris-portal.de. 
 
 

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Bürgerbüro am 27.02.2023 geschlossen!
Das Bürgerbüro ist am 27.02.2023 geschlossen.  
Wir bitten um Verständnis und Beachtung!!!

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Top-Thema: Tipps für Notsituationen

5. Blackout ≠ Brownout 
Blackout: Bezeichnet einen totalen, unvorhergesehenen 
Stromausfall. Es geht dabei nicht um einen kurzzeitigen Strom-
ausfall. Bei einem Blackout hält die Notsituation über mehrere 
Stunden oder Tage an. 
Ursache ist dabei eine Störung im Netzbetrieb. Ein großflä-
chiger Stromausfall in Deutschland ist sehr unwahrscheinlich. 
Brownout:  Die Versorgung mit Strom wird zeit- und gebiets-
weise abgeschalten, da weniger Strom zur Verfügung steht. 
Ein (kontrollierter) Brownout kann notwendig sein, wenn zur 
nachgefragten Menge zu wenig Strom produziert wird. So 
kann bspw. durch Brennstoffmangel für Kraftwerke weniger 
Strom erzeugt werden und die Nachfrage dadurch nicht mehr 
gedeckt werden. 
Quelle: www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen

Falschparker aufgepasst! 
Aktuell kommt es aufgrund von Falschparkern zu Beschwerden 
bei der Gemeindeverwaltung. Was muss beim Parken beachtet 
werden und warum ist der Bürgersteig ein Tabu für Autos? 
Mit folgenden Reglungen gibt die Straßenverkehrsordnung (StVO) 
klar vor, dass Autos nicht auf dem Gehweg parken dürfen: 
•  Fahrzeuge müssen die Fahrbahn benutzen - das gilt auch für 

den ruhenden Verkehr. 
•  Zum Parken ist der rechte Seitenstreifen, dazu gehören auch 

entlang der Fahrbahn angelegte Parkstreifen, zu benutzen. 
•  Das Parken vor Grundstücksein- und Ausfahrten (auch ihnen 

gegenüber) und im Beriech von Kurven ist unzulässig. 
•  Das Halten an engen und unübersichtlichen Straßenstellen ist 

verboten. 
Parkt ein Auto (s. Bild) auf dem Gehweg, stellt dies eine große 
Gefahr für jeden anderen Verkehrsteilnehmer dar. Nicht nur für 
Kinder ist es gefährlich, die neue Situation richtig einzuschätzen, 
sondern auch für Senioren und Menschen mit Behinderung kann 
es zu einem Problem werden, das Hindernis sicher zu umgehen. 
Sei es, wegen der eigenen Unsicherheit, den Gehweg verlassen 
zu müssen als auch die Schwierigkeit, mit dem Rollator oder 
Rollstuhl die Schwellen des Gehwegs zu überbrücken. Zu den 
genannten Barrieren kommt dann noch die Gefahr hinzu, dass 
vorbeifahrende Autos durch das falsch abgestellte Auto nur eine 
eingeschränkte Sicht haben. 
  
An alle Falschparker: Der Gehweg ist kein Parkplatz. 
 

  

  

  
 

 
  

 
  

   
  

  
 

 
 

 
 

  
  

 
 

 

  
  

 

 
 

 
 

 
 
  

Freiflächen-Photovoltaikanalagen - Übernahme 
in den Flächennutzungsplan 
Der Gemeinderat hat sich in der Sitzung am 13.02.2023 nach 
Beratung für die Aufnahme der nachfolgenden Flächen als Pho-
tovoltaik-Flächen in den Flächennutzungsplan ausgesprochen: 

•  Gemarkung Birkenhard, Flst. 790/2

• Gemarkung Höfen, Flste. 919/0 und 920/0

• Gemarkung Warthausen, Flste. 1368, 1372, 1376, 1378, 1382
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Bäume, Sträucher und Hecken zurückschneiden 

Einige Bürger sind erneut an die Gemeinde herangetreten und 
bemängelten, dass sie beim Spaziergang durch den Ort oftmals 
den Gehweg verlassen müssen, da Hecken und Sträucher von 
den angrenzenden Grundstücken in den Gehweg hineinragen. 
Gerade in der heutigen Zeit, müssen wir aufeinander Acht geben. 
Hierzu zählt natürlich auch, dass Gehwege gefahrlos genutzt 
werden können. 
Grundsätzlich ist der Bewuchs entlang der öffentlichen Ver-
kehrsfläche bis zur Grundstücksgrenze zurück zu schneiden. 
Ganzjährig ist über Geh- und Radwegen eine lichte Höhe von 
2,50 m, über Fahrbahnen von 4,50 m einzuhalten. Für Straßen 
ohne Gehweg ist ein seitlicher Sicherheitsraum von mindestens 
50 cm vorgeschrieben, andernfalls haftet der Grundstückseigen-
tümer für entstandene Schäden. 
Gemäß § 28 des Straßengesetzes für das Land Baden-Württem-
berg dürfen u.a. Anpflanzungen nicht angelegt und unterhalten 
werden, wenn sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
beeinträchtigen. Die zuständige Straßenbaubehörde kann verlan-
gen, dass solche Anpflanzungen innerhalb einer angemessenen 
Frist beseitigt werden. Das gilt vor allem an Einmündungen und 
Straßenkreuzungen, innerhalb der sogenannten Sichtdreiecke. 
Daneben dürfen auch Verkehrszeichen nicht verdeckt werden. Die 
Anpflanzungen sind so zurück zu schneiden, dass das Verkehrs-
zeichen von den Verkehrsteilnehmern stets rechtzeitig wahrge-
nommen werden kann. 
Bitte bedenken Sie, dass der Grundstückseigentümer dafür ver-
antwortlich ist, wenn durch die Behinderung seiner Pflanzen, 
Personen verunglücken oder Sachen beschädigt werden. Auch 
Mieter stehen in der Verantwortung, da in den Mietverträgen in 
der Regel ausdrücklich auf das Zurückschneiden und die Besei-
tigung von Sichthindernissen verwiesen wird. 
Bitte überprüfen Sie Ihre Bepflanzung und schneiden Sie Ihre 
Bäume, Hecken und Sträucher zurück. 

Übung der Bundeswehr zwischen dem 
05.03.2023 und 08.03.2023 
Die Bundeswehr hat der Gemeinde mitgeteilt, dass sie im Zeit-
raum 05.03.2023 bis 08.03.2023 ein Manöver im Raum Laupheim/
Biberach/Memmingen abhalten wird. Es handelt sich hierbei um 
die Abschlussübung von bis zu 60 Soldaten und 15 Radfahr-
zeugen. 
Dabei werden u. a. Überlebenstraining, sowie der Einsatz von 
Such- und Diensthunden geübt. Zusätzlich werden im Zeitraum 
06.03. - 08.03.2023 auch Außenlandungen durchgeführt. Wir 
bitten die Bevölkerung um Beachtung, dass es sich lediglich um 
eine Übung handelt. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

Das Landratsamt - Straßenamt informiert:  
Aufstieg B 30 - Baugrunderkundungen für die Tunnelplanung  
Der Landkreis Biberach plant den Bau einer neuen Verbindung 
von der L 267 (Ulmer Straße) im Bereich des Gewerbegebiets 
Aspach (Stadt Biberach) zur B 30 zwischen den bestehenden An-
schlussstellen Jordanbad und Barabein als „Aufstieg B 30“. Der 
„Aufstieg B 30“ stellt die Verlängerung der 2013 fertiggestellten 
Nordwestumfahrung Biberach im Zuge der K 7532 dar und ent-
hält im Bereich der Rißhänge einen 900 Meter langen Tunnel. Um 
für den Tunnelabschnitt ordnungsgemäß weiterplanen zu können, 
müssen auf verschiedenen Grundstücken voraussichtlich ab der 
Woche vom 27. Februar bis zum 3. März Baugrunderkundungen 
durchgeführt werden. 
Dazu beauftragte das Straßenamt ein Ingenieurbüro. Von den 
Erkundungen sind Grundstücke zwischen der L 267 und der 
B 30 im Bereich der Gemarkungen Biberach, Mettenberg und 
Warthausen betroffen. Die Erkundungen finden nur außerhalb 
der bebauten Gebiete statt. 
Das Straßenamt ist bemüht, die Schäden auf den Grundstücken 
so gering wie möglich zu halten. Sollten doch Schäden entste-
hen, werden Grundstücksbesitzerinnen und Grundstücksbesit-
zer gebeten, diese innerhalb von zwei Wochen dem Straßenamt, 
Andreas Walter, Telefon 07351 52-6831, E-Mail:  andreas.walter@
biberach.de, mitzuteilen. 
 
 

Entsorgung

Nächste Grüngutabfuhr  
am Montag, 6. März 2023 
Die Grüngutabfuhr durch den Landkreis Biberach findet in unserer 
Gemeinde am Montag, 06.03.23 statt. 
Eingesammelt werden: Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumrei-
sig, Gras und Laub 
Nicht eingesammelt werden: organische Küchenabfälle, Boden, 
Steine, Wurzelstöcke 

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder 
wegen!
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Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne In-
nensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereitge-
stellt werden. 
Heckenschnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m gekürzt 
sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) gebündelt 
sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Körben, 
Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder 
Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe oder 
Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter be-
tragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand 
befinden. Kartonagen sind als Behältnis wegen der Gefahr des 
Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst werden bei 
der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen. Auch in Kunststoffsäcken 
bereitgestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer zu-
rückgenommen werden. 
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen 
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person gehoben 
werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht überschreiten. 
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vorabend 
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 6:30 Uhr am Straßenrand 
deutlich sichtbar bereitzustellen. 
Information 
Werden diese Regelungen nicht eingehalten, wird der Abfall kon-
sequent liegengelassen. 
Wer im eigenen Garten kompostieren kann, sollte diese Möglich-
keit unbedingt nutzen! Die Eigenkompostierung ist die beste und 
umweltfreundlichste Art zur Entsorgung bzw. Wiederverwertung 
von Grünabfällen. Diesen sehr guten Beitrag zum Umweltschutz 
kann jeder Einzelne das ganze Jahr über leisten. 
Sollte das Grüngut nicht bis zum darauffolgenden Tag abgeholt 
sein, bitten wir dies dem Landratsamt unter Tel. 07351 526133 
(Herr Krug) direkt mitzuteilen. 
Die Gemeinde hat darauf keinen Einfluss. 

Müllabfuhrtermine - März 2023 
• Donnerstag, 9. März 2023 
• Donnerstag, 23. März 2023 
  
Abfuhrtermine Gelbe Säcke des Kreises - März 2023 
• Mittwoch, 8. März 2023 
Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/Blauen Tonnen bis  
6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung der Blauen 
Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke erfolgen. Bitte 
kein loses Material einfüllen! 
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der 
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de. 
  
Abfuhrtermine Papiertonne - März 2023 
Die Papiertonne des Landkreises wird am 
• Dienstag, 7. März 2023 
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein. 
Was gehört in die Papiertonne? 
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses Papier, 
Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schredderpapier 
Was darf nicht in die Papiertonne? 
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen, 
Bauschutt, Holz, Biomüll 
Fragen zur Papiertonne 
Informationen erhalten Sie unter 
https://www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/Das- 
Landratsamt/Unsere-aemter/Abfallwirtschaftsbetrieb/ 
Abfallberatung oder telefonisch unter Tel. 07351 / 52-6817.
 

Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de)
z. B. jautz@warthausen.de

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
Alexandra Reich (Vorzimmer Bürgermeister) -16

Hauptamt:
Beate Eckert (Ordnungsamt, Bauamt, Grundbuchamt)  -48
Marc Flachmüller (EDV) -19
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -11
Tamara Hetterich (Bürgerbüro)  -12
René Bertsch (Hoch- und Tiefbau, Friedhofsamt) -43
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24
Norena Linder (Sachbearbeitung Hauptamt) -18
Josephine Pohl (Bürgerbüro)  -12
Kiana Ra�ei (Personal, Schule) -38
N. N. (Kinder, Familie, Senioren) -49

Kämmerei:
Sabrina Kühnbach (Kämmerin) -15
Annette Bundschu (Grundstücks- und Gebäudeverwaltung) -42
Roland Fritzenschaft (Wasser-
und Abwasserrechnung, Steueramt)   -14
N. N. (Wasser- und Abwasserabrechnung, Steueramt)  -20
Nico Thanner (Gemeindekasse) -45

Bauhof: Tel. 82 84 10
 Fax 57 57 80
 E-Mail: bauhof@warthausen.de
Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag   8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE 

 
Durchwahl

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
 

 

WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN
BEREITSCHAFTSDIENST

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117
Augenärztlicher Notfalldienst:   116117
Zahnärztlicher Notfalldienst   0761 / 120 120 00

Biberach
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Marie-Curie-Str. 4, 88400 Biberach
Sa, So und FT 08 - 22 Uhr

Biberach
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24,
89075 Ulm
Mo bis Fr: 19 - 8 Uhr, Sa, Sonn- und Feiertag: 8 - 8 Uhr (*)
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten. Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist wie bisher unter der Telefonnummer 01801 929343 zu erreichen.

 
 

 
 

 

 

-

NOTFALL-RUFNUMMERN
 

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Krankentransport 19222
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 / 120 120 00
Wasser- und Gasversorgung 9030
Ambulante Hospizgruppe Biberach 0170 / 4889929
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den P�egeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

Samstag, 25.02.2023 
14.30 Uhr Kloster Zwiefalten, Kapitelsaal: Kirchliche Trauung 

von Familie Lieb-Seidt 
26.02.2023 / Invokavit (Er ruft mich an): 
09.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche (Pfarrer 

Hans-Dieter Bosch) 

Gottesdienste zum Weltgebetstag: 
Freitag, 3. März 
18.30 Uhr Birkenhard,  St. Maria: Ökumenischer Gottesdienst 
19.00 Uhr Schemmerhofen, St. Anna-Haus: Ökumenischer 

Gottesdienst 
Samstag, 4. März  
17.30 Uhr Ingerkingen, St. Ulrich: Ökumenischer Gottesdienst 
 

Für den Weltgebetstag, den 
wir (siehe oben) am Freitag, 
den 3. März und am Samstag, 
den 4. März feiern, haben Frau-
en aus Taiwan eine besondere 
Gottesdienstordnung zusam-
mengestellt. Sie erzählen von 
ihrem Land und seiner beweg-
ten Geschichte. Seit dem  
16. Jahrhundert wurde Taiwan 
von verschiedenen ausländi-
schen Mächten kolonisiert. 
Ethnische und politische Kon-
flikte erschütterten das Land 
über lange Zeit. Und doch ge-
lingt es den Menschen heute, 
trotz der schwierigen Vergan-
genheit, auf ihrer Insel in Frie-

den miteinander zu leben. 
Im Jahr 1927 wurde erstmalig international ein Weltgebetstag 
von christlichen Frauen unterschiedlicher Konfessionen gefeiert. 
Seither setzt der jährlich in vielen Ländern stattfindende Gottes-
dienst immer wieder neu ein wichtiges Zeichen für Frieden und 
Versöhnung und für die Gleichberechtigung von Frauen in Kir-
che und Gesellschaft. Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Weltgebetstag 2023. 
  
5.03.2023 / Reminiszere (Erinnere dich, Herr): 
09.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche (Pfarrer 

Hans-Dieter Bosch) 
 

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 24.02. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Hilde Schröter 
 † Elsa Grell 
 † Angehörige Fam. Hagel 
  
Sonntag, 26.02., 1. Fastensonntag  
Pfarrkirche Warthausen 
08.45 Uhr Eucharistiefeier 
 † Agnes Cziommer 
 † Adolf Hagel 
 † Anna und Theodor Stasch 
 † Maria und Joachim Golletz 
 † Theresia und Christian Golletz 
 † Alois Hummler 
 Im Anschluss Frühstück im Heggelinhaus 
St. Maria Birkenhard 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit dem Kirchenchor 
  
Montag, 27.02. 
Pfarrkirche Warthausen 
07.45 Uhr Schülermesse 
  
Mittwoch, 01.03. 
St. Maria Birkenhard 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 02.03. 
Kapelle Herrlishöfen 
18.00 Uhr Gemeinsames Beten und Singen 
  
Freitag, 03.03. 
St. Maria Birkenhard 
18.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen; 
 anschl. Beisammensein im Gemeindehaus 
Pfarrkirche Warthausen 
20.00 Uhr bis 24.00 Uhr Eucharistische Nachtanbetung 
  
Gemeindefrühstück in Warthausen 
Am Sonntag, den 26. Februar,  findet nach dem Gottesdienst das 
nächste Gemeindefrühstück im Heggelinhaus statt. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen. 
  
Herzliche Einladung zum Bibelteilen in der Fastenzeit 
Die Bibelteil-Gruppe von Christine Baur und Silvia Oelmaier trifft 
sich wöchentlich in der Fastenzeit (ab dem 01.03.) immer am 
Mittwoch um 20.00 Uhr im Heggelinhaus in Warthausen zum Bi-
bel-Teilen zusammen. 
Es wäre schön, wenn auch neue Interessenten zu diesem Kreis 
dazukommen. 
  
Gemeinsames Beten und Singen in der Kapelle in Herrlishöfen 
Wir laden herzlich zum gemeinsamen Beten und Singen in 
der Kapelle in Herrlishöfen am Donnerstag, den 2. März um  
18.00 Uhr ein. 
„Denn wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da 
bin ich mitten unter ihnen.“ 
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Öffentliche Sitzung der Kirchengemeinderäte Warthausen 
und Birkenhard 
Am 2. März 2023 um 19:30 findet im Gemeindehaus, Birkenhrad 
eine Sitzung der Kirchgemeinderäte statt. Für die Tagesordnung 
sind folgende öffentliche Punkte vorgesehen: 
- Regularien 
- Kirchenpflege 
- Arbeitssicherheit/Gesundheitsschutz 
- Haushaltsplan 2023/24 (Voranmeldungen) 
- Planung (Gottesdienste) 
- Berichte aus den Ausschüssen 
- Personal 
Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen. 
  
Frühjahrskleidermarkt - eine günstige Gelegenheit für gut er-
haltene Gebrauchtkleidung und Neuware 
Der Förderverein „Hilfe von Mensch zu Mensch e.V. Mietingen“ 
führt in den Räumen der Sammelzentrale Aktion Hoffnung, Focke-
str. 23/1, 88471 Laupheim (Industriegebiet Süd) am Donnerstag, 
2. März, 16 - 20 Uhr, Freitag, 3. März, 9.30 - 17 Uhr, und Sams-
tag, 4. März, 9.30 - 12.30 Uhr wieder einen Frühjahrskleidermarkt 
durch. 
Neben unserem reichhaltigen Angebot an hochwertiger Se-
cond-Hand-Bekleidung, Schuhen und Accessoires für die Früh-
jahr- und Sommersaison können wir nochmals Neuware für 
Frühjahr und Sommer  anbieten. 
Mit diesem Markt nutzen Sie eine umweltfreundliche Chance, die 
Kleidung nochmals in unseren Verbraucherkreislauf zu bringen 
und mit dem Erlös Projekte der Entwicklungshilfe in bedürftigen 
Regionen zu unterstützen. 
Kommen Sie vorbei und helfen Sie uns -wir freuen uns auf Sie! 
  
Weltgebetstag der Frauen „Glaube bewegt“  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst anlässlich des Weltgebets-
tags am 3. März um 18.30 Uhr nach Birkenhard. 
 „Glaube bewegt“, so lautet der der offizielle deutsche Titel des 
Weltgebetstages 2023, vorbereitet von Frauen aus Taiwan. Ge-
feiert wird der Weltgebetstag weltweit am Freitag, 3. März. Im 
Anschluss an den Gottesdienst ist Gelegenheit sich im Gemein-
dehaus bei Tee und Fladenbrot über Land und Leute auszutau-
schen und zum persönlichen Gespräch. 

Eucharistische Nachtanbetung am Freitag 3. März in Wart-
hausen 
Sehnen Sie sich nach Ruhe und Geborgenheit? 
Dann ruhen Sie sich doch ein wenig in Jesu Gegenwart aus bei 
der eucharistischen Nachtanbetung von 20 bis 24 Uhr am Frei-
tag den 3. März. 
Hier dürfen Sie in der Gegenwart Jesu verweilen und IHM alles 
erzählen, was Ihnen auf dem Herzen liegt - IHN wirken lassen 
-und dann beschenkt wieder nach Hause gehen. 
Ganz egal, ob Sie nur ein paar Minuten kommen oder auch län-
ger bleiben- Jesus möchte Ihnen mit Seiner unendlichen Liebe 
begegnen. 
Dafür müssen Sie nichts leisten, sondern Sie dürfen einfach da 
sein und Zeit mit IHM verbringen. Er wartet auf Sie! 
Probieren Sie es aus und lassen Sie sich beschenken. 
  
Voranzeige - Auftakttreffen der Kommunionfamilien 
Unser Kennenlerntreffen findet wie angekündigt am Samstag, 
den 4. März 2023, statt. Treffpunkt um 14.00 Uhr in der Kirche, 
dann Workshops zur Vorbereitung des Gottesdienstes im Ge-
meindehaus. Geplant ist das Üben der einzelnen Beiträge jeder 
Gruppe, gemeinsames Singen und Vertrauensspiele zum Mot-
to: „Bartimäus, offenes Herz und offene Augen.“ Ende gegen  
16.00 Uhr. Bitte die Familienordner und Schreibzeug mitbringen! 
  
„In der Zeitenwende sind echte Männer gefragt“ - Ein Tag für 
Männer und Väter  
„Männer, und damit meinen wir besonders auch Väter, sind in 
unserer Gesellschaft wichtige Faktoren in der Zukunft.“ Das ist 
die Überzeugung von Franz Bradler, dem Verantwortlichen der 
Schönstatt-Männerbewegung in der Diözese Rottenburg-Stutt-

gart. Das ist seine Motivation für das Engagement in Angeboten, 
„bei denen Männer unter sich sein können“. 
Den Begegnungstag für Männer am 05.03.2023 unter dem Thema 
„Männer in der Zeitenwende“ verstehen Franz Bradler und sein 
Team als Beitrag zur Weiterentwicklung der Einzelpersönlichkeit 
und als Plattform für Austausch und Entwicklung kreativer Ideen 
für das persönliche und gemeinschaftliche Hineinwirken in Fa-
milie, Beruf, Kirche und Gesellschaft. 
Ort: Schönstattzentrum Aulendorf, Marienbühlstr. 10, 88326 Au-
lendorf 
Beginn: 9 Uhr mit einer Statio bei der Schönstattkapelle 
Abschluss: 15 Uhr mit dem Sonntagsgottesdienst 
Info und Anmeldung: Franz Bradler, Mobil: 017698106161; 
Paul Mayr, Telefon: 0754222665; Joachim Konrad: Telefon: 
07033524193 
Schönstattzentrum Aulendorf, Telefon: 07525 92340 
  
Voranzeige - Afrikasonntag 
UJAMAA- wir gehören zusammen für ein Leben in Fülle 
Am Samstag, den 11.3.23, 18.30 Uhr in Birkenhard mit Trommel-
gruppe, Sonderkollekte, Predigt von Frau Göbel und Vorstellung 
der Birkenharder Kommunionkinder. 
Am Sonntag, den 12.3.23, 10.15 Uhr in Warthausen als Wortgot-
tesfeier mit Trommelgruppe und Predigt zum Thema: UJAMAA. 
Herzliche Einladung. 
  
Voranzeige - Der Mann der 1000 Wunder 
Die Kommunionfamilien treffen sich am Dienstag, den 14. März 
23 um 17.00 Uhr in der Birkenharder Kirche zum gemeinsamen 
Schauen des Jesusfilms. 
Der 1. Teil zeigt Jesu Wirken, sein Heilen, seine Freunde und Fein-
de, seinen Weg. Den Filmemachern ist es wunderbar gelungen, 
ziemlich bibelgetreu und doch kindgerecht und kompakt Jesu 
Haltung, seine Botschaft aufzuzeigen. Wer diesen Film anguckt 
wird vieles verstehen, auch warum Jesus trotz seiner großen Lie-
besfähigkeit sterben musste. 
Es wird klar, wie Menschen, die sich radikal für Frieden und 
Nächstenliebe einsetzen in Gefahr geraten missverstanden zu 
werden. Durch Unterbrechung des Films und Besprechen der Fra-
gen und durch ein Spiel werden die verschiedenen Gruppen rund 
um Jesus vorgestellt und damit die Leidensgeschichte erhellt. 
Der 2. Teil wird in den Ostertagen bzw. in der Schule angeboten. 
Man kann ihn aber auch selber zuhause anschauen, unter you 
tube KIKA, „Der Mann der 1000 Wunder.“. 
Alle Familien sind mit Geschwistern eingeladen. Auch Gäste sind 
willkommen! 
  
Voranzeige - Gründonnerstag in Birkenhard um 18.30 Uhr 
Gesänge, Gebete, Gedanken: „Wir begleiten Jesus auf seinem 
Weg“ 
Ein besinnlicher Gottesdienst (Wort-Gottes-Feier) ohne Kommu-
nionfeier unter Mitwirkung des Tonika-Chores. Wer inhaltlich bei 
der Vorbereitung mitwirken möchte, möge sich bei Monika Göbel 
oder im Pfarrbüro melden. Anschließend Betstunde! 
  
Fundsachen 
Folgende Fundsachen wurden in der Kirche bzw. im Heggelin-
haus gefunden: 
- Damenwinterjacke 
- Handschuhe 
Diese Sachen können im Pfarrbüro während der Öffnungszeiten 
(Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 11.00, Mi 16.00 - 18.00) abgeholt werden. 

 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Veranstaltungskalender März 2023 
So, 19.03.2023 - Frühlingskonzert 
Veranstalter: Liederkranz Warthausen 
Veranstaltungsort: Gemeindehaus Oberhöfen 
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Fr, 24.03.2023 | 19:00 Uhr- Hauptversammlung 
Veranstalter: Förderverein TSV Warthausen 
Veranstaltungsort: Feuerwehrhaus 
Fr, 24.03.2023 | 19:30 Uhr- Hauptversammlung 
Veranstalter: TSV Warthausen 
Veranstaltungsort: Feuerwehrhaus 
Do, 28.03.2023 - Jahreshauptversammlung 
Veranstalter: Gewerbeverein Warthausen 
Veranstaltungsort: Praxis Ehinger Straße 10 
Fr, 31.03.2023 | 19:00 Uhr- Jahreshauptversammlung 
Veranstalter: Förderverein SV Birkenhard 
Veranstaltungsort: Sportheim 
Fr, 31.03.2023 | 20:00 Uhr- Jahreshauptversammlung 
Veranstalter: SV Birkenhard 
Veranstaltungsort: Sportheim
 
Baby- und Kinderbasar Oberhöfen 
Wann? Sa., den 25. März 2023 
10:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Einlass für Schwangere bereits ab 9:30 Uhr! 
Wie? Selbstverkauf 
Wer? Basarteam Oberhöfen 
Wo? Gemeindehaus Oberhöfen 
Was? Baby-/Kinderartikel (Gr. 50 - 164), Schuhe, Spielzeug, Bü-
cher, Fahrzeuge, Umstandsmode u. v. m.  
mit Verkauf von Getränken und Kuchen to go 
Kuchenverkauf zu Gunsten der Kinder der Kita Sternschnuppe. 
Wenn möglich bitte einen Behälter für den Kuchen mitbringen. 
Anmeldung Edina Köfalvi, Tel. 0162/9307130 oder per E-Mail an 
kinderbasar-oberhoefen@web.de 
  

Berg- und Heimatfreunde

Vorankündigung:  
Schneeschuhwanderung am 05.03.2023 
Am 05.03.2023 wollen wir zum Schneeschuhwandern gehen. 
Ort und Treffpunkt stehen noch nicht fest, werden aber im Mit-
telungsblatt und über die anderen gewohnten Kanäle rechtzeitig 
mitgeteilt. Vormerken! 
 

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Einladung zum Freitagshock 
Gerne laden wir alle Bewohner der Gesamtgemeinde zum Frei-
tagshock ein. 
Kommt vorbei und startet in gemütlicher, netter Runde ins Wo-
chenende. 
Termin: Freitag, den 24.02.2023 
Uhrzeit: ab 20.00 Uhr 
Ort: Raum der Vereine in Birkenhard (Turnhalle Birkenhard, über 
dem Sportheim) 
Aus aktuellem Anlass, bzw. zur Einstimmung auf das Funkenfeuer, 
werden wir einige sehr interessante und kurzweilige Video-Bilder-
schauen von den Funkenfeuern der Jahre 2016, 2017 und 2019 
ansehen, welche unser Vereinsmitglied Franz Hecht aus dem 
vorhandenen Bildmaterial zusammengestellt hat. 
Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Brauchtumsfreunde Birkenhard e. V.
 

Z488
Kleintierzuchtverein Warthausen

Einladung zur Monatsversammlung 
Am 4. März 2023 findet um 20 Uhr im Vereinsheim unsere nächste 
Monatsversammlung statt. Die Zuchtwarte werden im Rahmen 

der Monatsversammlung das Thema Juntieraufzucht näher vor-
stellen. Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen. 

Liederkranz

Jahreshauptversammlung im Franz-Reichle-Saal 
Am Freitag, 24. Februar 2023 findet um 20:00 Uhr im Franz-
Reichle-Saal der Festhalle in Warthausen die 157. Jahreshaupt-
versammlung des Liederkranz Warthausen statt. 
Wir laden alle Mitglieder herzlich ein. 
 

Musikverein Warthausen

Wetten dass... in Warthausen 
Am vergangenen Samstag veranstaltete der Musikverein Wart-
hausen die traditionelle Dorffasnet in der Festhalle. Unter dem 
Motto „Wetten dass...? - Warthausen wieder feiert!“ bot der Mu-
sikverein gemeinsam mit verschiedenen Gruppen und Akteuren 
ein abwechslungsreiches Programm. 
Nachdem das Publikum angeleitet durch den Regisseur, seiner 
Assistentin und seinen Requisiteuren (Uli Hepp, Petra Ries, Lars 
Städele, Alexander Angele) den Stimmungstest bestanden hatte, 
begeisterte gleich zu Beginn die Garde aus Schemmerhofen mit 
ihren tänzerischen Fähigkeiten. 
Als Showmaster plauderte Horst Müssler gekonnt witzig mit den 
prominenten Gästen, die auch zu den verschiedenen Wetten ihre 
Tipps abgeben durften. 
Zum ersten Mal auf der Warthauser Fasnetsbühne gewann Harry 
Moosmann als Büttenredner die Herzen der Zuschauer. 
Die Gruppen „Geräteturnen“ und „Rope Skipping“ vom TSV-Wart-
hausen stellten ihr sportliches Können unter Beweis. 
Bei einer Außenwette musste Bürgermeister Wolfgang Jautz alias 
Uli Hepp die Nationalität von Kühen anhand der Muh-Geräusche 
herausfinden. 
Die Höfener Frauen verzauberten das Publikum mit ihrem ein-
drucksvollen Tanzauftritt. 

Ein weiterer Höhepunkt waren die Gaukler aus Biberach. Sie über-
zeugten als Schafherde verkleidet das Publikum mit brillianten, 
akrobatischen Einlagen. 
Für das musikalische Highlight sorgte der Männerchor Bräschd-
leng aus Birkenhard, welcher auch durch Unterstützung der Zu-
schauer die Saalwette gewann. 
Zur Krönung des Abends glänzte das Männerballett des Musikver-
eins mit ihrem herausragenden Auftritt auf der Bühne. Die Männer, 
mit ihren athletischen Körpern überwältigten das Publikum und 
brachten den Saal endgültig zum Beben. 
Nach dem Programm sorgte die Band Time Square noch bis tief 
in die Nacht für Fasnetsstimmung in der Festhalle. 
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Narrengilde “Risstal-Gurra”

Wir möchten uns hiermit nochmals, bei allen Beteiligten, für den 
reibungslosen Ablauf unserer diesjährigen Fasnetssaison be-
danken. 
Für die Narrenmesse möchten wir uns an dieser Stelle beim Mu-
sikverein, für die musikalische Gestaltung bedanken. Ein beson-
derer Dank gilt aber der Kirchengemeinde, insbesondere Herr 
Pfarrer Reutlinger. 
Am Gombigen Donnerstag, mit Schülerbefreiung, Rathaussturm 
und Gurralade, hatten wir einen stimmungsvollen Tag, nicht zuletzt 
durch die tolle musikalische Unterstützung des Musikvereins. Da-
für ein Dankeschön! Auch der Sophie-La-Roche Schule und der 
Gemeinde gilt hierfür, auch für die prima Verpflegung unser Dank! 
Bedanken möchten wir uns auch bei der Feuerwehr, außerdem 
bei unseren Gönnern während und außerhalb der Fasnetssaison. 
Zum Schluss gilt unser Dank natürlich auch allen Vereinsmitglie-
dern, insbesondere dem Gurrawürmle, für die rege Teilnahme an 
den Veranstaltungen. 
Wir freuen uns schon auf die Saison 2024! 

Schützenverein Birkenhard

Funkenbrezeln 2023 
Funkenbrezeln würfeln am Sonntag, 26.02.2023, von 09:00 - 
12:00 Uhr und von 14:00 - 17:00 Uhr im Schützenhaus. Herzliche 
Einladung an die gesamte Gemeinde.   
  

TSV Warthausen

Abteilung Tischtennis
Jugend U 14 holt einen tollen Sieg in Ostrach 
Der Weg nach Ostrach zum Auswärtsspiel am Fasnetssamstag 
war weit, aber sehr erfolgreich. Schon in den Doppeln zeigten 
Philipp und Julian ihr Klasse und wiesen ihre Gegner klar in die 
Schranken. In den Einzeln konnte die gegnerische Nr. 1 zwar 2 
Spiele gegen Julian und Jonas gewinnen, dazu noch der Sieg der 
Nr. 2 gegen Jonas, mehr war für die gastgebende Mannschaft 
aber nicht zu holen. 3 Einzelsiege von Philipp, 2 von Julian und 
ein Sieg von Jonas bedeuteten den souveränen 7:3 Sieg von 
unserer Mannschaft. 
Weniger erfolgreich verlief das Spiel unserer Herren IV gegen die 
hoch favorisierte Mannschaft aus Birkenhard. Zwar konnten Bracq 
und Hauser je einen Überraschungserfolg in den Einzeln für sich 
verbuchen, mehr war an dem Tag bei der 8:2 Niederlagen aber 
leider nicht drin. Gratulation an die Mannschaft aus Birkenhard. 
Ausblick 

Am Freitag tritt unsere zweite Mannschaft um 20:00 Uhr auswärts 
in Benzingen an. 
Am Samstag finden folgende Spiele statt: 
10:00 Uhr Jugend U 14 - TTF Ochsenhausen 
10:00 Uhr Jugend II - SV Äpfingen 
15:30 Uhr Herren III - TSV Ummendorf  
19:00 Uhr Herren IV - SV Rißegg 
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter 
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden.  
  
Abteilung Turnen 
TôsôX Kurs 
März 2023 bis Ende Juli 2023 
Wann? donnerstags 19- 20 Uhr 
Wo?  TSV Warthausen (alte Halle) 
TSV-Mitglieder:  40 EUR pro Kurs 
Nicht-TSV-Mitglieder:  100 EUR pro Kurs 
Anmeldungen an: irina.allerdinks@gmx.de
 
Neuer Tanzkurs 
Der TSV Warthausen bietet im neuen Jahr einen Tanzkurs mit elf 
Stunden an. Der Tanzkurs beginnt nach den Faschingsferien am 
3. März 2023 und findet immer freitags von 19:45 bis 20:45 Uhr 
mit Yvonne Zell statt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Jeder 
ist wilkommen: Anfänger und Fortgeschrittene. Wir lernen im Kurs 
die Standard-/Lateintänze und Discofox. Anmeldung beim Verein 
unter  turnen@tsv-warthausen.de. 
Die Kosten des Kurses betragen 40 € pro Person für TSV-Mitglie-
der sowie 50 € pro Person für Nichtmitglieder.
 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzen-
trum (BSZ) informiert: 
Medienflohmarkt in der Bibliothek/Mediothek  
Ab Montag, 27. Februar 2023 findet in der Biblio-

thek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach (BSZ), 
Leipzigstraße 11, ein Flohmarkt statt. Dort können aussortierte 
Bücher und AV-Medien günstig erworben werden. Die Dauer des 
Verkaufs hängt von der Nachfrage ab. 
Die Bibliothek/Mediothek ist während der Schulzeit zu folgen-
den Zeiten geöffnet: montags von 8 bis 14 Uhr, dienstags und 
donnerstags von 8 bis 19 Uhr, mittwochs von 8 bis 13 Uhr und 
freitags von 9 bis 13 Uhr.
 
Das Landratsamt – Verkehrsamt informiert:
Führerscheinstelle ist am Dienstag, 28. Februar, ganztags 
geschlossen 
Die Führerscheinstelle im Verkehrsamt ist am Dienstag, 28. Feb-
ruar 2023, ganztags geschlossen und auch telefonisch nicht er-
reichbar. Grund dafür ist eine amtsinterne Veranstaltung.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Workshop „Ernährungstrends auf der Spur – zuckerfreie Er-
nährung“ 
In einer Kombination aus Vortrag und Küchenworkshop nimmt die 
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) den Trend „Zuckerfreie 
Ernährung“ unter die Lupe. Der Workshop findet am Freitag, 3. 
März von 16 bis etwa 19 Uhr in der B-EA im Landwirtschaftsamt, 
Bergerhauser Straße 36, 88400 Biberach, statt. Essen ohne zu-
sätzlichen Zucker liegt gerade voll im Trend! Doch was steckt 
hinter diesem Ernährungstrend und kann Essen auch zuckerfrei 
zum Genuss werden? 
Die Ernährungsreferentinnen Stefanie Auchter und Sabine 
Mutschler geben sowohl theoretischen als auch praktischen In-
put zum Thema zuckerfreie Ernährung. 
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Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro pro Person. Anmeldungen 
sind nur online möglich unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de 

Das Landratsamt – Jobcenter informiert:
Bürgergeld: Anträge können jetzt online gestellt werden 
Mit der Einführung des Bürgergeldes wurde vom Jobcenter Bi-
berach die Antragstellung digitalisiert. Bürgerinnen und Bürger 
können die Anträge ab sofort online stellen. 
Das Jobcenter bietet auf der Homepage des Landratsamts Biber-
ach drei digitale Dienstleistungen für das Bürgergeld an: Erstanträ-
ge, Weitergewährungsanträge und die Übermittlung von Verände-
rungen. Alle digitalen Dienstleistungen sind unter www.biberach.
de/jobcenter abrufbar. Die Anträge stehen außer in Deutsch auch 
in ukrainischer Sprache zur Verfügung. 
Nachweise zu den Anträgen können direkt online übermittelt 
werden. Wenn Antragsteller noch nicht alle benötigten Unterla-
gen zur Hand haben, kann der Online-Antrag auch zwischenge-
speichert werden. 
Auf der Internetseite des Jobcenters können zudem alle Informa-
tionen rund um das Bürgergeld abgerufen werden. Auch die Höhe 
des Bürgergeldes ist aufgeführt. Selbstverständlich stehen auch 
weiterhin alle Anträge wie bisher in Papierform zur Verfügung.
 

NABU
Mit dem NABU Wasservögel an der Donau 
beobachten 
Am Samstag, 4. März, lädt der NABU zu einer 

Wasservogelexkursion an die Donau unter Leitung von Bernd 
Raunecker ein. Ziel sind die Stauseen zwischen Öpfingen und 
Donaurieden, die ein international bedeutsames Durchzugs- und 
Überwinterungsgebiet für Wasservögel sind. So besteht die Aus-
sicht, dort eine Vielzahl von Arten zu entdecken, wie z.B. ver-
schiedene Enten, Säger, Reiher und Kormorane und mit etwas 
Glück auch arktische Gänse. Wenn vorhanden, bitte Fernglas 
oder Spektiv mitbringen. Zudem werden warme Kleidung und 
ggfs. Vesper und warmes Getränk empfohlen. Treffpunkt ist um 
13 Uhr am Parkplatz des Landratsamtes Biberach in der Rollin-
straße. Dort werden Fahrgemeinschaften gebildet. Die Dauer 
beträgt 3-4 Stunden. Teilnahmegebühr 2 Euro, NABU-Mitglieder 
sind frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
„Los… mach was“ – jetzt noch schnell bis zu 
5.000 EUR Spendengelder sichern 
Im Rahmen der jährlichen Initiative “Los... mach was” hat Round 
Table Ende vergangenen Jahres wieder Gelder für gemeinnützi-
ge und soziale Projekte ausgelobt. Der Biberacher Serviceclub 
unterstützt mit Spenden in Höhe von bis zu jeweils 5.000 EUR. 
Sowohl Gruppen als auch Einrichtungen, die sich für gemeinnüt-
zige Projekte engagieren, können sich jetzt noch schnell bis zum 
15. März bewerben. 
Die Biberacher Tabler setzen ihre erwirtschafteten Gelder aus-
schließlich für das Gemeinwohl ein. Wie bereits in den vergan-
genen Jahren stellt der Stand auf dem Biberacher Christkindles-
markt dabei die Haupteinnahmequelle dar. Hinzu kommen die 
Einnahmen aus dem Verkauf eines eigens für Biberach kreierten 
Gins: Dem “Beaver’s Crown”. Dieser ist im Biberacher Einzelhan-
del oder unter www.beaverscrown.de erhältlich. 
Eine Bewerbung für Spendengelder im Rahmen der Aktion „Los... 
mach was“ enthält eine kurze Beschreibung des Projekts sowie 
eine Aufstellung der hierfür benötigten Mittel. Der Bewerbungs-
schluss ist der 15. März 2023. 
Unter den eingereichten Bewerbungen wählen die Mitglieder von 
Round Table in Abstimmung mit Oberbürgermeister Norbert Zeid-
ler und der Sozialdezernentin des Landkreises Biberach, Petra 
Alger, die förderungswürdigen Projekte aus. 
Round Table freut sich auf zahlreiche Einsendungen, 
• Auf der Round Table Website unter rt75-biberach.de 
•  per Post an Manuel Mohr, Round Table Biberach, Rehmoos-

erweg 21 in 88444 Fischbach oder 
• per E-Mail an manuel.mohr@75-de.roundtable.world 

Weitere Informationen Finden Sie unter rt75-biberach.de/ 
los-mach-was
 
Darf kompostierbarer Kunststoff in den Biomüll?  
Verbraucherzentrale untersucht Werbeaussagen zu kompostier-
baren und biologisch abbaubaren Kunststoffen 
Dürfen Plastikverpackungen in den Biomüll? Kann beschichtetes 
Backpapier im Kompost entsorgt werden? Mit Werbeaussagen 
wie kompostierbar oder biologisch abbaubar erwecken manche 
Anbieter genau diesen Eindruck. Doch können Verbraucher:in-
nen sich auf diese Aussagen verlassen? Die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg klärt mit einem Marktcheck auf und fordert 
ein verlässliches Kennzeichnungssystem. 
„Kunststoffe haben im Biomüll nichts verloren, egal was auf der 
Verpackung steht“, fasst Vanessa Holste von der Verbraucher-
zentrale die Ergebnisse des Marktchecks zusammen, „Anbieter 
täuschen Verbraucher:innen mit Werbeaussagen wie kompos-
tierbar oder biologisch abbaubar“. Insgesamt hat die Verbrau-
cherzentrale für ihren Marktcheck 46 Produkte erhoben, die mit 
Aussagen oder Siegeln als kompostierbar oder biologisch abbau-
bar beworben wurden. Unter den Produkten sind unter anderem 
Biomülltüten, Feuchttücher, Kaffeekapseln, beschichtetes Back-
papier und Verpackungen. 
Zersetzung dauert zu lange 
Zwar zersetzen sich manche Kunststoffe unter bestimmten Be-
dingungen tatsächlich zu CO2 und Wasser – allerdings liegt der 
Bioabfall in industriellen Kompostieranlagen nur wenige Wochen, 
zu kurz für die ausreichende Zersetzung. „In den meisten Land-
kreisen in Baden-Württemberg sind die als kompostierbar oder 
biologisch abbaubar beworbenen Produkte in der Biotonne ver-
boten oder nur mit Einschränkungen erlaubt“, sagt Holste. Le-
diglich in einem der 35 für die Müllentsorgung verantwortlichen 
Landkreise, die sich auf eine entsprechende Anfrage der Verbrau-
cherzentrale gemeldet hatten, dürfen als  kompostierbar oder 
biologisch abbaubar beworbene (Bio)Mülltüten, Tragetaschen, 
Kaffeekapseln, Backpapier, Lebensmittelverpackungen, Einweg-
geschirr und Besteck mit in den Bioabfall. Die Erlaubnis, solche 
Kunststoffe im Biomüll zu entsorgen, ist also sehr eingeschränkt. 
Der Hinweis darauf fehlt allerdings bei den meisten Produkten 
oder er ist nur schwer zu finden. 

Siegel bieten keine Orientierung 
Mit Siegeln und Werbeaussagen erwecken Hersteller den Ein-
druck, dass die Kunststoffe problemlos über den Biomüll oder 
den Kompost entsorgt werden können. Die Siegel, die die Ver-
braucherzentrale auf 18 der 46 untersuchten Produkte gefunden 
hat – der Keimling, OK compost HOME, OK compost INDUST-
RIAL – sind alle private Siegel. „Es gibt derzeit keine gesetzliche 
Regelung, welche Kriterien Produkte erfüllen müssen, damit sie 
als kompostierbar gelten“, sagt Holste. „Die Siegel sind daher 
nichts weiter als zusätzliche Werbung.“ 
Verlässliche Kennzeichnung 
Die Verbraucherzentrale fordert ein Kennzeichnungssystem für 
kompostierbare und biologisch abbaubare Produkte. Hierzu sind 
die Begriffe kompostierbar und biologisch abbaubar gesetzlich zu 
definieren. Dabei muss das Verständnis der Verbraucher:innen zu-
grunde gelegt werden. Nur dann können Verbraucher:innen auch 
wirklich und verlässlich nachhaltig handeln. Bis dieses Kennzeich-
nungssystem in Kraft ist, hilft zum Schutz vor Irreführung und der 
Umwelt nur ein Verbot von Werbeaussagen wie kompostierbar 
oder biologisch abbaubar auf Produkten, die nicht flächende-
ckend in Deutschland im Biomüll entsorgt werden dürfen.

Ausführliche Informationen und den vollständigen Bericht gibt es 
hier: https://www.vz-bw.de/node/81137
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BUND-Onlineveranstaltung „Dürre Zeiten  
oder Land unter?“ | 1. März | 19 Uhr 
Dürre Zeiten oder Land unter? 
Herausforderungen und Handlungsmöglichkeiten zum Schutz 
unserer Gewässer und für ein gelungenes Wassermanage-
ment in Zeiten des Klimawandels

Auch in Baden-Württemberg wechseln sich immer häufiger lan-
ganhaltende Dürre- und Hitzeperioden mit lokal auftretenden, 
kurzen aber heftigen Starkniederschlägen ab. Folglich sind Be-
richte über ausgetrocknete Bäche und bereits im Frühjahr staub-
trockene Felder sowie über gravierende Überschwemmungen 
leider längst keine Seltenheit mehr. Die BUND-Regionalverbän-
de Donau-Iller, Heilbronn-Franken, Neckar-Alb und Rhein-Neck-
ar-Odenwald laden in ihrer Onlineveranstaltung „Dürre Zeiten 
oder Land unter?“ dazu ein, sich über den Zustand der Gewäs-
ser und ihrer Arten, über den Landschaftswasserhaushalt, die 
Herausforderungen der Wasserwirtschaft sowie Möglichkeiten, 
die Situation zu verbessern, zu informieren und sich zu diesen 
Themen auszutauschen. 
Die Fachreferenten Dr. Bernd Eisenberg (Projekt „Rosenstein 
Stuttgart“),  Dr. Hans-Jürgen Hahn  (Universität Koblenz-Land-
au, ARD-Reihe Unser Wasser), Uwe Heidenreich (Limnologe 
und Gewässerexperte des BUND RNO) und Roland Schöttle 
(Naturpark Südschwarzwald, Projekte „Landschaft als Wasser-
speicher“ sowie „KLIMOPASS“) werden in Impulsvorträgen auf 
die Herausforderungen generell sowie speziell für den  Arten- und 
Biotopschutz, die Landwirtschaft und die Kommunen eingehen. 
Im Anschluss haben alle Teilnehmenden die Möglichkeit, die-
se Themen zusammen mit den Referenten in Arbeitsgruppen 
(„Break-out-sessions) zu vertiefen. 
• Grundwasser schützen und Trinkwasser sparsam nutzen 
 (Dr. Hans Jürgen Hahn) 
• „Schwammkommunen“ (Dr. Bernd Eisenberg: ) 
• Wie reagieren Arten auf Gewässerveränderungen?
 (Uwe Heidenreich) 
•  Besseres Wassermanagement in landwirtschaftlichen Betrie-

ben (Roland Schöttle) 
Termin: Mittwoch, 1. März 2023, 19.00 - 21.30 Uhr.  
Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt. Um besser planen zu kön-
nen, bitten wir um  Anmeldung  bis zum 26.02.2023 unter: 
https://www.bund-neckar-alb.de/wasser
 
Caritas Biberach-Saulgau 
Selbstständig leben im Alter durch alltagsunterstützende 
Hilfsmittel 
Selbstständig bleiben Im Alter- Wer wünscht sich das nicht? 
Aber immer wieder treten kleine oder größere Schwierigkeiten 
im Alltag auf. Wer kennt das nicht? Das Schraubglas lässt sich 
nicht öffnen. Die Tasten auf dem Telefon sind verschwommen. 
Die Stufen in der Wohnung werden zunehmend zur Stolperfalle. 
Mit dem Rollator komme ich nicht ins Haus. Wo habe ich nur den 
Schlüssel abgelegt? Habe ich das Bügeleisen ausgesteckt? Ich 
höre die Türklingel nicht mehr und die Ziffern des Weckers sind 
zu klein. Ist der Herd noch an? 
Die Technikbotschafter erklären Ihnen welche pfiffigen Lösungen 
es für diese und andere Problematiken gibt und stellen Ihnen eine 
ganze Reihe einfacher Hilfsmittel dazu vor. 
am 13.03.2023 um 14:30 Uhr im neuen Gebäude der Caritas, 
Waldseerstraße 24, in Biberach 
im Raum: Forum blau 
Diese Veranstaltung findet monatlich statt. 
Bitte melden sie sich wenn möglich an, unter Caritas Biberach, 
Hilfen im Alter/Wohnberatung, Andrea Müller Tel. 07351 8095-190 
oder schreiben sie eine Email an: hia@caritas-biberach-saulgau.de. 
 
„Enkeltrick“ – und die Maschen der Betrüger – Nächstes Tref-
fen des Gesprächskreises für Pflegende Angehörige Biberach 
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich 
am Dienstag, den 07.03.2023, ab 14:00 Uhr,  
im Ochsenhauser Hof, Gymnasiumstr. 28, Biberach 

Herzlich eingeladen sind alle, die für einen Angehörigen Sorge 
tragen oder die sich persönlich für das Thema interessieren. 
Wir bitten um Anmeldung bis Montag 06.03.2023 unter 07351 / 
8095190 oder hia@caritas-biberach-saulgau.de. Aber auch spon-
tan dürfen Interessierte vorbeikommen. 
Die Maschen der Betrüger sind vielfältig. Immer wieder sind da-
bei ältere Menschen Ziel der Straftäter. „Enkeltrick“, „Falsche 
Polizeibeamte“ und „Notfallsituation“ sind Maschen, die bereits 
in der Bevölkerung bekannt sind. Die Betrüger lassen sich aber 
auch immer wieder Neues einfallen um an die Wertgegenstände 
und das Geld der Betroffenen zu kommen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, und lassen sie sich von Herr PHK 
Fensterle, von der Präventionsstelle des Polizeipräsidiums Ulm, 
über die verschiedenen Betrugsmaschen informieren. 
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiens-
ten Hilfen im Alter von Caritas (Andrea Müller, Tel. 07351 
8095190) und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351 1502-50),  
www.basisversorgung-biberach.de.
 
Aufsichtspflicht und Jugendschutz  
– was gilt es zu beachten? 
Aufsichtspflicht ist ein großes Feld in der Jugendarbeit und manch 
einem ist vielleicht nicht immer ganz klar, wie genau das funkti-
oniert. Wann sind die Eltern aufsichtspflichtig und wann die Ju-
gendleiterin? Haftet der Jugendleiter, wenn sich ein Kind verletzt? 
Der Kreisjugendring Biberach e.V. bietet am Dienstag, 7. März von 
19.00 bis 20.30 Uhr eine digitale Einführung zum Thema Aufsichts-
pflicht in der Jugendarbeit an. Diese ist mit Beispielen aus der 
Praxis gespickt und auch das Thema Jugend- und Kinderschutz 
wird besprochen. Eine Anmeldung über info@kjr-biberach.de ist 
bis zum 06.03. möglich.
 
Finanztest bestätigt: 
Individuelle Altersvorsorgeberatung der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
- hilfreich und gut 
Die Zeitschrift »Finanztest« berichtet in ihrer Ausgabe 03/2023 
über das Serviceangebot »Intensivgespräche zur Altersvor-
sorge« der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW). 
Seit mehr als 10 Jahren bietet die DRV BW in ihren Dienststellen 
ausführliche Beratungsgespräche zur Altersvorsorge an, in denen 
gesetzliche, betriebliche und private Rentenanwartschaften analy-
siert werden. Dieses Serviceangebot wurde in den letzten Jahren 
stetig weiterentwickelt und richtet sich an alle, die ihren Wohnsitz 
oder Arbeitsort in Baden-Württemberg haben. »Wir bieten allen, 
die in Baden-Württemberg eine Altersvorsorgeberatung suchen 
an, sich persönlich in einem unserer 19 regionalen Servicezentren 
für Altersvorsorge beraten zu lassen«, sagt Gabriele Frenzer-Wolf, 
Direktorin der DRV BW. »Auf Wunsch führen wir die Beratung auch 
gerne per Video durch«, ergänzt sie. Diese Videoberatung werde 
zunehmend als komfortable Alternative geschätzt.

Verdeckter Praxistest durchgeführt
Laut dem Artikel der »Finanztest« wurde die Altersvorsorgebera-
tung der DRV BW im September 2022 in einem Praxistest unter 
die Lupe genommen. Die Testpersonen empfanden die Beratung 
als sehr hilfreich. Sie erhielten einen Überblick über ihre voraus-
sichtlichen Einkünfte im Alter und Hilfestellung bei der Ermittlung 
ihres individuellen finanziellen Bedarfs. Dadurch wurde ihnen 
aufgezeigt, ob ein zusätzlicher Vorsorgebedarf besteht. Hier-
für mussten die voraussichtlichen Alterseinkünfte ausgerechnet 
und dabei Kaufkraftverlust, Sozialabgaben und auch steuerliche 
Aspekte berücksichtigt werden. Das Fazit der Testpersonen von 
«Finanztest« war durchweg positiv.

Gesetzlicher Auftrag erfüllt
Der Gesetzgeber hat den Rentenversicherungsträgern eine wich-
tige Wegweiserfunktion in Fragen der zusätzlichen Altersvorsorge 
übertragen. »Diesen Auftrag nehmen wir mit unseren Fachleuten 



 
Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 24. Februar 2023 11

sehr ernst«, betont Frenzer-Wolf. Deshalb seien für die Gespräche 
rund 90 Minuten eingeplant, um sämtliche Aspekte zum Beispiel 
aus anderen Verträgen einzubeziehen.
Ziel der Altersvorsorgeberatungen ist, das notwendige Wissen für 
ein eigenverantwortliches Handeln zum Aufbau einer zusätzlichen 
Altersvorsorge zu vermitteln, damit die individuell richtige Stra-
tegie getroffen werden kann - abhängig von Alter, Einkommen, 
Familienstand und der persönlichen Sicherheitsorientierung. Im 
persönlichen Gespräch wird gemeinsam die derzeitige Vorsorge-
situation festgestellt und im Anschluss die weiteren Möglichkeiten 
betrieblicher und/oder privater Altersvorsorge, die unterschied-
lichen Förderwege sowie die Vor- und Nachteile der wichtigsten 
Produktarten erläutert. »Unsere Beraterinnen und Berater leisten 
dafür eine ganz hervorragende Arbeit. Ich freue mich sehr, dass 
dies durch die »Finanztest« nun bestätigt wurde«, so Frenzer-Wolf.
Weitere Informationen zum Beratungsangebot und der Termin-
vereinbarung unter: www.prosa-bw.de (»Pro Sicherheit im Alter«) 
Die Beratung ist kostenfrei, neutral und unabhängig. Konkrete 
Anbieter oder Produkte werden nicht empfohlen.
 
Sana Gesundheitsforum im März 
Vortragsreihe für Interessierte und Besucher in Biberach 
Im Rahmen der Vortragsreihe „Gesundheitsforum“ informiert 
das interdisziplinäre Ärzte- und Expertenteam der Sana Kliniken 
Landkreis Biberach GmbH regelmäßig über aktuelle medizinische 
Themen. PD Dr. Andreas Schwarz und Dr. Thomas Schmidt, Che-
färzte der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, stellen dabei 
am 2. März „Innovative Ansätze in der Darmkrebstherapie & das 
Neuste im Bereich der Hernienchirurgie“ vor. 
Das Biberacher Zentralkrankenhaus steht für eine umfassende 
medizinische Versorgung in  zertifizierten Zentren und Abteilun-
gen. Gleichzeitig profitieren die Patienten von kurzen Wegen, 
moderner Medizintechnik sowie umfangreichen diagnostischen 
und therapeutischen Möglichkeiten vor Ort. Als Akademisches 
Lehrkrankenhaus der Universität Ulm ist das Klinikum zudem eng 
mit Lehre und Forschung verbunden. Mit dem Gesundheitsforum 
möchten die Veranstalter diese Expertise im Rahmen von regel-
mäßigen Vorträgen an Interessierte und Betroffene weitergeben. 
Wechselnde Referenten informieren dabei über aktuelle medizi-
nische Themen, Krankheitsbilder, Präventionsmaßnahmen sowie 
Diagnose- und Therapiemöglichkeiten. Damit sind die Vorträge 
für Menschen in allen Lebens- und Gesundheitsphasen interes-
sant: Ob für Patienten, akut oder chronisch Erkrankte, Angehörige 
oder auch Gesundheitsinteressierte. Im Anschlus an die Vorträge 
bleibt darüber hinaus genügend Zeit für Fragen an die Referenten 
sowie den Dialog untereinander. 
Vortrag im März: Innovative Ansätze in der Darmkrebsthera-
pie & das Neuste im Bereich der Hernienchirurgie 
Darmkrebs gehört in Deutschland bei Männern wie bei Frauen zu 
den häufigsten Krebserkrankungen. So wird laut dem Deutschen 
Krebsregister jährlich bei knapp 60.000 Menschen die Diagnose 
gestellt – ungefähr bei der Hälfte verläuft der Erkrankung tödlich. 
„Dabei bestehen oft bereits mehrere Jahre vor der Erkrankung 
harmlose Vorstufen, die man bei einer Darmspiegelung leicht 
entdecken und direkt entfernen kann“, erklärt PD Dr. Andreas 
Schwarz. Die Sterblichkeitsrate kann bei einer frühzeitigen Diag-
nose somit wesentlich gesenkt werden. Dennoch gehen nur rund 
40 Prozent aller Frauen und Männer der gefährdeten Altersgrup-
pe ab 50 Jahren zu einer Vorsorgeuntersuchung. „Dabei wäre 
das gerade im Hinblick auf die meist langsame Entstehung von 
Darmkrebs so wichtig. Und auch im Fall der Fälle, der Diagnose 
Krebs, gibt es vielfältige Therapiemöglichkeiten. In unserem zertifi-
zierten Darmzentrum des Biberacher Klinikums arbeiten dafür die 
Experten verschiedener Fachbereiche interdisziplinär zusammen, 
um für jeden Betroffenen den individuell besten Weg zu finden“, 
erklärt PD Dr. Schwarz. In seinem Vortrag am Donnerstag, dem 
2. März 2023, ab 18 Uhr zeigt er auf, dass es in jedem Stadium 
Hilfe gibt. Dabei profitieren die Patienten im Biberacher Klinikum 
von modernen diagnostischer Möglichkeiten sowie der Anwen-
dung neuester OP-Techniken, wie beispielsweise der sogenann-
ten „TaTME“- sowie der „TaMIS“-Methode. 

Im Anschluss berichtet Chefarzt Dr. Thomas Schmidt zudem 
über moderne Versorgungsmöglichkeiten bei Hernien. Unter Her-
nien versteht man Gewebebrüche, die am häufigsten an der 
Bauchwand oder Leiste entstehen. Ob im Kindesalter oder 50 
plus: Etwa vier Prozent der Bevölkerung leidet in ihrem Leben 
durchschnittlich einmal an einer Hernie, wobei Männer/Jungen 
zehnmal häufiger betroffen sind als Frauen/Mädchen. „Hernien 
können schnell und oftmals ganz plötzlich entstehen. Sei es auf-
grund von schwachem Bindegewebe oder auch durch eine fal-
sche Bewegung“, erklärt Dr. Schmidt. „Diese Brüche können bei 
jeder Bewegung schmerzhaft sein und stellen bei einer Einklem-
mung des Darms zudem eine Lebensgefahr dar. In diesen Fällen 
ist ein operativer Eingriff unvermeidbar.“ Ausgezeichnet mit dem 
DHG-Siegel „Qualitätsgesicherte Hernienchirurgie“ profitieren Be-
troffene von einer hohen Behandlungsqualität bei der Versorgung 
von Bauchwandbrüchen. „Für jeden Patienten stellen wir nach 
zielgerichteter Diagnostik einen individuellen Behandlungsplan 
auf. Die verschiedenen Operationsverfahren, die im Biberacher 
Klinikum zur Verfügung stehen, erlauben dabei ein differenzier-
tes Herangehen und eine maßgeschneiderte Therapie“, so der 
Facharzt für Viszeralchirurgie. Während des Vortrags erhalten 
Interessierte einen Einblick in die OP-Techniken, die im Bereich 
der operativen Behandlung von Bauchwand- und Leistenbrüchen 
zur Verfügung stehen. 
Veranstaltungsdetails 
Wann: Donnerstag, der 2. März 2023 | 18 Uhr 
Wo: Sana Klinikum Landkreis Biberach 
 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der im Klinikum gel-
tenden Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen statt. Die aktuel-
len Regelungen sowie weiterführende Informationen sind online 
unter www.sana.de/biberach erhältlich. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, Interessierte können sich bis zum Vortag der Veran-
staltung telefonisch unter 07351 55-9820 oder per E-Mail unter 
slb-fortbildung@sana.de anmelden.
 
Sana Kliniken Landkreis Biberach  
Ambulante Wundsprechstunde 
Biberacher Klinikum bietet ab März spezielle Sprechstunde 
für Patienten mit chronischen Wunden 
Wunden, die über lange Zeit bestehen und auf die üblichen Be-
handlungsformen wie Wundverbände nicht ansprechen, bezeich-
net man als chronische Wunden. Die Liste der hierfür möglichen 
Ursachen ist lang, angeführt wird sie von bestehenden Kramp-
faderleiden, Arteriosklerose (Gefäßverkalkung) sowie Diabetes. 
Auch eine verminderte Herzleistung kann durch eine chronische 
Stauung Wunden am Bein verursachen. Die Klinik für Gefäß- und 
Endovaskularchirurgie am Biberacher Zentralkrankenhaus bietet 
ab März eine spezielle ambulante Sprechstunde für die betrof-
fenen Patienten an. 
Eine Wunde, die nach spätestens zwölf Wochen unter fachge-
rechter Versorgung noch nicht abgeheilt ist, bezeichnet man als 
chronische Wunde. Solche schlecht heilenden Wunden können 
an den unterschiedlichsten Körperstellen auftreten und viele Ursa-
chen haben. Meist wird die natürliche Wundheilung durch äußere 
Einflüsse oder verschiedene Grunderkrankungen beeinträchtigt. 
So entwickeln beispielsweise rund 20 Prozent aller an Diabetes 
Mellitus Erkrankten im Laufe der Zeit ein diabetisches Fußsyn-
drom. Durch den hohen Blutzucker werden Blutgefäße und Ner-
venbahnen geschädigt, die Schmerz- und Druckempfindlichkeit 
nimmt ab, wodurch Betroffene häufig kleine Wunden oder andere 
Verletzungen über längere Zeit nicht bemerken. Auch dem soge-
nannten „offenen Bein“, einem venösen Unterschenkelgeschwür, 
liegen fast immer Durchblutungsstörungen zugrunde. Eine mini-
male Verletzung, wie beispielsweise ein bei der Gartenarbeit zu-
gezogener kleiner Riss in der Hautoberfläche oder ein Mücken-
stich, kann bei diesen Patienten bereits zu schlecht heilenden 
und schmerzhaften Wunden führen. 
„Da arterielle und venöse Erkrankungen immer mehr zunehmen, 
spielt auch das Thema Wundversorgung eine immer wichtigere 
Rolle. Dabei hat sich die effektive Wundbehandlung zu einem 
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komplexen Aufgabengebiet entwickelt“, erklärt Dr. Max Thie-
mann, Chefarzt der Klinik für Gefäß- und Endovaskularchirurgie 
am Biberacher Klinikum. „Chronische Wunden verursachen nicht 
nur Schmerzen, sondern schränken durch erschwerte Mobilität 
und Geruchsentwicklung auch die Lebensqualität der Betroffe-
nen teils erheblich ein. Daher werden wir für diese Patienten ab 
Februar ein spezialisiertes Angebot in Form einer ambulanten 
Wundsprechstunde vor Ort etablieren.“ 
In der Wundsprechstunde bietet Dr. Thiemann gemeinsam mit der 
examinierten Pflegefachkraft und zertifizierten Wundtherapeutin 
Sonja Müller einen multiprofessionellen Ansatz, der die ärzt-
lich-medizinische Seite genauso betrachtet wie die pflegerische. 
Dabei können ganz unterschiedliche Methoden der Wundbehand-
lung zum Einsatz kommen. Möglich sind zum Beispiel neben der 
regelmäßigen Wundreinigung auch die Wundbehandlung mit Me-
dikamenten und Salben, medizinische Kompressionssysteme zur 
Entstauung bei begleitenden Ödemen oder auch der Einsatz von 
speziellem Schuhwerk oder entlastenden Einlagen. Hierfür koope-
riert die Klinik eng mit einem lokalen Sanitätshaus. Zudem kann 
eine ursächliche Durchblutungsstörung diagnostiziert und behan-
delt werden. Die ultraschall-assistierte Wundbehandlung ist ein 
weiteres innovatives Verfahren, bei dem Ultraschall in Verbindung 
mit Wasser schnell, schonend und schmerzarm abgestorbene Ge-
webeanteile entfernt, Bakterien tötet und toxische Wundbeläge 
abspült. Dabei gelingt es zuverlässig, geschädigtes von vitalem 
Gewebe zu unterscheiden. Somit schafft die Ultraschalltherapie 
die Voraussetzungen für einen günstigen Heilungsverlauf. Eine 
klassische und schon seit Jahrhunderten angewendete Methode 
der Wundbehandlung ist darüber hinaus auch die Madenthera-
pie. Dabei werden steril gezüchtete Maden in einer netzartigen 
Tasche mit einem Verband auf die betroffene Stelle aufgesetzt, 
wo sie nicht nur Keime, sondern auch das geschädigte Gewebe 
fressen. Nachdem der Wundgrund sauber ist, kann die Heilung 
beginnen. „Was zunächst befremdlich klingt, hat sich längst als 
Behandlungsmethode bewährt“, führt Dr. Thiemann weiter aus 
und betont, dass natürlich auch diese Methode nur durch ge-
schultes Personal erfolgt. „Wichtig für den Heilungserfolg ist aber 
in jedem Fall, die Grunderkrankung eindeutig zu diagnostizieren 
und eine passgenaue Therapie einzuleiten.“ Hierzu finden im Bi-
beracher Klinikum neben der klinischen Untersuchung auch ap-
parative diagnostische Methoden wie beispielsweise die Doppler-/
Duplexuntersuchung (Ultraschall) sowie bei Bedarf eine genaue 
bildgebende Diagnostik mittels CT, MRT oder digitaler Subtrak-
tionsangiographie Anwendung. 
Die Wundsprechstunde findet jeden Freitag von 9 bis 10 Uhr statt. 
Hierfür erforderlich ist ein Überweisungsschein vom Chirurgen/
Orthopäden (bei chronischen Wunden) oder vom Dermatologen 
(bei venösen Fragestellungen). Terminvereinbarungen sind unter 
07351 55-7700 möglich. Weitere Informationen sind online unter 
www.sana.de/biberach erhältlich.
 
LandFrauenVerband Biberach- Sigmaringen lädt 
zum Vortrag am 15. März 2023 um 19.30 Uhr mit 
Gedächtnistrainer Jürgen Petersen ein 
Auswendig lernen gehörte in der Schul- und Studienzeit bei den 
meisten nicht zu den Lieblings- disziplinen, es war anstrengend, 
langweilig und wenig nachhaltig. 
Jeder Mensch vergisst hin und wieder Dinge, doch manche Dinge 
oder Begebenheiten merkt man sich mit fast 100 % Sicherheit. 
Der Landfrauenverband Biberach- Sigmaringen hat einen Referen-
ten eingeladen, der weiß, wie es anders geht und wie man lernt. 
Jürgen Petersen, früherer Landwirt aus Nordfriesland, ist heute 
Autor und Gedächtnis- und Fitnesstrainer. Seit 2008 ist er Ge-
dächtnisgroßmeister, der 37. Weltweit. 
Petersen zeigt uns Techniken, in den Menschen jeden Alters im 
richtigen Augenblick die erforderlichen Informationen parat haben. 
Er sagt: “Es kommt einzig auf die Technik an, die Festplatte rechte 
Gehirnhälfte zu nutzen. Der Arbeitsspeicher linke Gehirnhälfte ist 
bei vielen Menschen fast voll und die Festplatte nur zu 2% aus-
gelastet. Jeder Mensch kann diese Technik erlernen“.

Weiter sagt er: “Meine beste Entscheidung war, mein Hobby zum 
Beruf zu machen“. 
Der Vortrag findet am 15.03.2023 um 19.30 Uhr in der Festhalle in 
Dürmentingen statt. Mit Verkauf von Getränken und kleiner Imbiss. 
Der Eintritt für Mitglieder beträgt 10,00 Euro, für Nichtmitglieder 
13,00 Euro. 
Wenn wir das Interesse zu mehr geweckt haben, bitten wir bis 
zum 01.03.2023 um eine Anmeldung bei Gabi Hägele, Tel. 07371 
10149 oder Marlies Dreher, Tel. 07573 1487. 
Wir freuen uns auf einen kurzweiligen Abend zur körperlichen und 
geistigen Fitness für Jung und Alt. 
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der LandFrauen e.V. und der Volksbank Riedlin-
gen statt.
 
Onlinevortrag über Endometriose  
– was ist das?...ein häufiger Grund für  
Unterleibsschmerzen bei Frauen. 
Am 6. März 2023 um 20.00 Uhr findet ein Onlinevortrag mit Pro-
fessor Dr. Bernhard Krämer, Stellvertr. Ärztlicher Direktor – Leiter 
Endometriose Zentrum der Universitäts-Frauenklinik Tübingen, 
statt. Der Vortrag lautet : Endometriose – was ist das? ...... ein 
häufiger Grund für Unterleibesschmerzen. Viele Frauen leiden 
vor und während ihrer Periode unter starken Bauchschmerzen, 
Professor Krämer wird in dem Onlinevortrag erklären, woher die 
Schmerzen kommen und was frau tun kann bzw. wie geholfen 
werden kann. 
Herzliche Einladung an alle interessierte Frauen, Anmeldung bis 
2. März 2023 per email bei Petra Teufel: hapemafete@t-online.
de bei Fragen an Doris Härle Tel. 07352 51939 
In Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Land-
Frauen e.V.

Sonstiges - Umlandgemeinden

KUNSTschalter Schemmerhofen 
CAFE „Repair & Share”  
(kommunikativ-gemütlich-nachhaltig) 
Begleitet von Christiane Mohr, Peter Bette, Marina Ried und 
Horst Dollinger. 
Lieblingsstücke, die Schaden genommen haben können einfach 
vorbeigebracht werden. Es wird versucht, ihnen wieder neues 
Leben einzuhauchen. Hier erhalten Sie Rat und Tat, Kaffee und 
hoffentlich die beste Lösung für ihr Problem! 
Freitag, 03.03.23 von 14.00 bis 16.00 Uhr, Offenes Mitmach-
angebot 
INFO: KUNSTschalter Schemmerhofen, Raiffeisenstraße 9, 
88433 Schemmerberg. Kontakt und Anmeldung: info@ 
kunstschalter-schemmerhofen.de. Das Programm kann unter 
www.kunstschalter-schemmerhofen.de heruntergeladen und ein-
gesehen werden.
 
Saukomisch, Teil 2  
- Witzige Bücher für trübe Tage  
Buchtipps, Lesehäppchen, Austausch – mit Florian L. Arnold + 
Marion Weidenfeld.
Kennen Sie Karl Valentin? Wenn nicht, helfen wir dabei. Und ser-
vieren eine bunte Wundertüte an witzigen Texten aus dem Baye-
rischen, Schwäbischen, Berlinerischen. Ausserdem erkunden wir 
die schönsten Verwünschungen und küren wieder den witzigsten 
Text des Abends. 
Samstag, 04.03.2023, 19:30 Uhr, Eintritt: 10,00 Euro 
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VERANSTALTUNGEN

„Wir lesen uns 6” - Lesetreff  
mit Florian L. Arnold, Autor und Künstler

Lesen, Diskutieren, Anregen, 
Aus dem Alltag treten: In 
diesem offenen Zirkel für 
alle stellt Florian L. Arnold, 
Verleger, Autor und Buch-
gestalter, anregende Lektü-
re vor, von „Uralt” bis zur 
Gegenwart. Eine gemeinsa-
me Lektüre lädt zum Fanta-
sieren über das Gelesene 

ein. Aktuelle Lesetipps erleichtern die Auswahl beim geplanten 
Bücherkauf. Auch die Kursteilnehmer*innen bringen ihre Litera-
turtipps mit. Wir lesen einander Spannendes vor, diskutieren und 
– warum nicht? - schreiben vielleicht sogar selbst einmal ein paar 
Zeilen. 
Dienstag, 07.03.23 von 19.00 bis 21 Uhr 
Offenes Mitmachangebot

„ZEITfenster“   
begleitet von Christiane Mohr wird das „Zeitfenster“ für Be-
gegnung, Kennenlernen und Miteinander bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee genutzt. 
Es finden Gespräche, Erzählungen und Diskussionen über Ak-
tuelles, Familie, Beruf, Vergangenes und die großen und kleinen 
Themen des Lebens statt. 
Dienstag, 07.03.23 von 14.00 bis 16.00 Uhr, Offenes Mitmach-
angebot 
Spende

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de

Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried
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Experimente für Jugendliche

Bunte Spiegeleier
Gekochte Eier färben kann jeder. Aber wie 
wäre es, wenn du deine Familie oder Freun-
de mit bunten Spiegeleiern überraschst?

! Rotkohl enthält den Farbsto�  Cyanidin, den du mithilfe 
des kochenden Wassers aus dem Gemüse löst. Cyanidin 
verändert mit Säure seine Farbe von Blau zu Rosa. Wenn 
du also Zitronensäure oder Essig auf das blau gefärbte Ei-

klar spritzt, bekommt dieses rosafarbene Flecken. Als Eiklar 
bezeichnet man die Mischung aus gallertigen Bestandteilen 
(unter anderem Proteine) um den Eidotter. Beim Erhitzen ver-
ändern die Proteine im Eiklar ihre Struktur. Das zeigt sich da-
durch, dass das Eiklar nicht transparent bleibt, sondern weiß 
wird – oder mithilfe der Farben bunt. Da du weder den Rot-
kohlsaft noch den Spritzer Zitronensaft oder Essig beim Essen 
schmeckst, hast du vielleicht Lust, mit Lebensmittelfarben aus 
dem Supermarkt zu experimentieren, um Spiegeleier in noch 
anderen Farben zuzubereiten.

Du erhältst ein Spiegelei mit einem Du erhältst ein Spiegelei mit einem 
Muster in Rosa und Hellblau.Muster in Rosa und Hellblau.

So geht es:
•  Stell zunächst die Lebensmittelfarbe her: Dazu kochst du 

die Rotkohlblätter in 200 Milliliter Wasser, schüttest dieses 
anschließend durch ein Sieb und lässt es abkühlen.

•  Trenne als Nächstes das Eigelb vom Eiklar in zwei Tassen und 
rühr ein paar Spritzer des Rotkohlsafts ins Eiklar.

•  Gib etwas Öl oder Butter auf den Boden der Pfanne und 
schütte anschließend das Eiklar hinein. Spritz nun noch ein 
wenig Zitronensaft oder Essig auf das Eiklar.

•  Erhitz das Eiklar vorsichtig, bis es weiß wird. Zum Schluss gibst 
du das Eigelb auf das Eiweiß und brätst das Spiegelei fertig.

Das brauchst du:
• ein Ei pro Person

•  einige Blätter Rotkohl

•  ein paar Spritzer Zitronensaft oder Essig

• etwas Öl oder Butter

•  Topf, Sieb, Tassen, Pfanne, Lö� el

Illustration: © Sasse/DEIKE 760U11U1



Mitteilungsblatt der Gemeinde Warthausen Nummer 8

BAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

Wir suchen dringend für unseren Kunden
Techniker mit Fam. kommt zurück nach Süddeutschland 
und braucht ein größeres HAUS (mit ELW oder  2-Fam.Haus)

Ihr kompetenter Ansprechpartner
 bei Wertermittlung und allen Immobilienfragen 

 Rufen Sie an, wir freuen uns auf Sie -> Tel. 07376 960-0
IMMOBILIENHAUS

für Baden-Württemberg seit 1977
Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Info@biv.de

 
 

 
 

JETZT

10 % sparen

PELLETS AUS EIGENER 
PRODUKTION
Anfragen & bestellen über unseren Onlineshop
www.bestwood-pellets.com
     +49 (0)7355 9320-2000 
     info@bestwood-pellets.com 

www.bestwood-pellets.com

Rabattcode gültig bis 31. März 2023

bestwood2023

auf lose PELLETS

 & Sackware

WOHNKOMFORT FÜR HEUTE UND MORGEN
Tipps vom Experten: So gelingt das altersgerechte Bauen
(djd). Die Nachfrage nach altersgerechtem Wohnraum steigt 
beständig. Wer neu baut, kann von vornherein auf Flexibilität 
und Barrierefreiheit achten. „Ein ebenerdiger Bungalow ohne 
Treppen und Schwellen, dafür mit breiten Türen sowie ein offe-
ner Grundriss mit großzügigen Bewegungs� ächen bietet Älte-
ren wie auch Familien viel Komfort“, erklärt etwa Siegfried Lett-
ko vom Fertighaushersteller WeberHaus. Dabei solle das Haus 
am besten so geplant werden, dass ein getrenntes Schlafzim-
mer oder ein Gästebereich mit Badezimmer möglich seien. Bei 
Bedarf könne dann eine P� egekraft einziehen. In einem Haus 
mit mehreren Stockwerken lässt sich beispielsweise ein Fahr-
stuhl einbauen oder der Einbau vorbereiten. Eine Walk-in-Du-
sche sorgt im Badezimmer für altersgerechten Komfort. Infos: 
www.weberhaus.de

NACHHALTIG BAUEN MIT HEIMISCHEM HOLZ
Durch eine spezielle Thermobehandlung wird Tanne besonders 
robust und langlebig

Natürlich schön bauen mit hei-
mischem Holz: Weißtanne eignet 
sich nach der Thermobehandlung 
für zahlreiche Anwendungszwecke 
innen wie außen. Foto: djd/Swero

(djd). Heimisches Holz wie die 
Weißtanne gilt als nachhaltiges 
Baumaterial. Allerdings scheu-
en viele den Einsatz im Außen-
bereich etwa für Terrasse oder 
Fassade, weil das Naturmateri-
al witterungsanfällig sei und ei-
nen hohen P� egebedarf aufwei-
se - ein Vorurteil, das sich heute 
einfach widerlegen lässt. Ohne 
Zusätze oder Chemikalien, allein 
durch konstant hohe Tempera-
turen von bis zu 225 Grad Cel-

sius erhält das Holz bei der Thermobehandlung eine wesentlich 
stärkere Widerstandskraft. Heimische Weißtanne aus dem Allgäu, 
Vorarlberg und Schwarzwald wird etwa vom Hersteller Swero auf 
diese Weise in langlebige und robuste Terrassendielen namens Rus-
tika verwandelt. Das Massivholz mit seiner urwüchsigen Optik und 
Haptik lässt sich vielfältig verwenden, unter www.swero.de etwa 
gibt es mehr Details.



St. Elisabeth-Stiftung

Wir suchen Verstärkung im Team vom 
Wohnpark am Rotbach: 

PFLEGEFACHKRAFT (m/w/d) 
Mittelbiberach, 70 - 100 %, unbefristet

PFLEGEKRAFT (m/w/d) 
Mittelbiberach, 50 - 100 %, unbefristet

Frau Müller, Tel.: 07351/ 18014831

daniela.mueller@st-elisabeth-stiftung.de

www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

St. Elisabeth-Stiftung

GRUPPENLEITER
MONTAGE (m/w/d)

Heggbacher Werkstattverbund, WfbM

Heggbach in Heggbach, 20 %, unbefristet

GRUPPENLEITUNG

LANDSCHAFTSPFLEGE (m/w/d) 

Heggbacher Werkstattverbund, WfbM Biberach

in Biberach, 100 %, unbefristet

BETREUUNGSASSISTENTEN 
(m/w/d) auf einer Wohngruppe 

Heggbacher Wohnverbund in Heggbach,

50 - 100 %, unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

GEBÄUDE- U. GRUNDSTÜCKSPFLEGE

service-glanzleistung.de
Glasreinigung (auch Wintergarten) · Unterhaltsreinigung

Grundreinigung · Grundstückspflege · Entrümpelung

Unverbindlich kostenloses Angebot von Ihrem persönlichen 
Ansprechpartner vom Fach, Andreas Plagge aus Sauggart unter:
info@service-glanzleistung.de oder Tel.: 07374/9299959

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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